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Sprue« Stra?.

den Mechaniker. Die Welt und die Wis^
statt mit Damps betrieben und bereits
1833 ein« kalorische Maschine in Gang

gebracht, daß er später diese Maschinen
dein Kleinbetriebe mit Ersolg dienstbar
gemacht, daß er die Hochdruckluft- und
di« Sonnenmaschine, welche letztere durch
die Sonnenstrahlen Wasser in Dampf

IBK2 den Monitor erbaute, welcher am
!>. März 1862 an der Mündung des
James River den Merrimac Eeces-

Im JahreL3 geboren, schon >86!» todt

neuen Entwürfen ui>d Erfindungen be-

schäftigt in New ?>ork, ein Mann

ches zum der Küsten und Häfen
Dieser Tage in der ?N. U.

Küsten und Häsen zu erlangen der
gegen besseres Wissen und Gewissen den
Schutz dieser Schiffe als wirksamer be

doboote, welch« in dem ?Destrohcr" der
ganzen Welt zur Besichtigung offen ste-
hen. Einem derartigen Fahrzeuge ge-
genüber ist auch der mächtigste und mit
den stärksten Stahlplatlen bewehrte
Thurmeoloß wehrlos."

großer Bedeutung und nicht etwa ein
bloser Zeitungskrieg. Wer die Mißver-

und

innerhalb^unse^
John Ericson ausginge.

Unt«r den Wilden.

Mindesten beeinslußt" Der erstarr Stamm
zerfällt in 378 Familien mit 560 Män-
nern, 663 Frauen und Mädchen über 12

in 738 Familien mit 913 Männern,
1061 Frauen und Mädchen über 12 Jah-
ren und 2313 Kindern, beide Stämme
haben sonach zur Zeit eine Seelenzahl
von 6687. Mit zurückgelegtem 12.5!e-

DaS Haus, welches die Vorrätbe für
die Indianer fester Ziegel-

chcn Einfluß nicht geübt. Die

Büffe fellen und die Zeit, welche die erste

l Mitte, daß ihre Gesichter nach den Täii-

'Nach zwei Minuten war der Lieutenantso außer Athem, daß er unter gutmütbi-

chen mit den Tamtams hat jeder Tänzer
das Recht, sein« Dame zu küssen. Aber

hat^seine^
Schwierigkeiten,

deni^di^
> diesem Wege freundlichst Und
> diese selben Schönen, die sich ländlich,

sittlich, aber harmlos vergnügen, sind die
° grausamsten Geschöpfe, wenn eS gilt,

' einen Kriegsgefangenen langsam zuTodc
° zu martern.

Win weiblichrr H«rkul«s.

In Columbia, S. C., producirt sich
seit einiger Zeit eine junge Dame, die ein
lebender Beweis dafür ist, daß die Natur
manchmal auch das sog. schwache Ge-

-0 schlecht mit einer ganz respectabl«nWehr-

- Fräulein Lula Hurst ist ein hübsches

-
Kind l6 und besitzt

trotz^ihre^
>l anderes Ende ein beliebiger Herr aus dem
!- Publikum anfaßte, der sich bewußt war.
- daß er über eine bedeutende Körperkraft
e

n überaus komisch anzusehen, wie das zarte
d Geschöpf die starken Männer lächelnd
!- hinter sich her zog.
e Dann nahm Lula ein«n Stuhl und
r dielt ihn mit ausgestrecktem Arm in der

gebens versuchten, Stuhl und Arm ausn der wagrcchten Haltung zu bringen. Sie
« s«lbst drückte den Stuhl, als mehrere
>- Herren ihn ergriffen und festhielten, mit
- der flachen Hand zu Boden, obgleich die
1 Herren dies mit allerMacht zu verhindern
- bestrebt waren. Nun suchte die junge

t Dame sich unter den anwesenden Herren
» einen besonders robusten und schweren
h aus, bat ihn, aus einem Stuhle Platz zu
- nehmen und bewert« diesen dann mit-
- sammt seiner Last, indem sie ihn mit der
- stachen Hand seitwärts drückte,nicht schob,
- so leicht vor sich her, als ob es einKinder-e wagen wäre. Bier kräftig« Männer, di«
« sich ihr in den Weg stellten und den Stuhl
i festzuhalten versuchtcn,v«rgoss«n Schweiß-

. der übernatürlichen Kraft, welche von der

Acre; Roggen !>. ! Bushel. Aber der

guter Düngung li>o Bushel Mais per

stik des Landwirthschastlichen Departe-
ments ergiebt, daß die Durchschnitts-
-187 beinahe 1-180 Millionen
Bushel betrug, der Durchschnittsver-
Export (sowohl von Riais als

Unlerschied, ob Jemand selbst sein Gc-

«i bis 8 Wochen Mais-

Monaten Schweine bis aus 200 ja 300

" sch!^"'
u

n Saat noch jung ist alle

S geblich.
e Beider Auswahl des Zucht-
>, den Rindern sollte man sehr

n Record in Vicksburg, Miff., bohrte

Blütbe"^
d

e John H. Äiorris im Interesse seiner
>i Gläubiger übertrug, schließt mit 8'>83,-
e 5!»4.28 wirklichen Beständen und 84,-
1 230.281. Verbindlichkeiten

e springt. !v!orris hat beschworen, daß
ihm Fish bei Vermö-

Die Seeschlaiigr.

Kein Geringerer, als ein«r der bekann-
testen und bedeutendsten englischen Natur-
forscher ist es, welcher die Existenz der
Seeschlangen aus Grund unumstößlicher
Zeugnisse behauptet und aus wisscnschast-
zichen Gründen nachweist. Der Reverend
D. G. Wood, der auch außerhalb Eng-
lands gefeierte Verfasser anerkannt vor-
züglicher Werke über ?Naturgeschichte",
?Jnsecten", ?Naturlehre", veröffentlichtim Juni-Hefte des ?Atlantic Monthly"
unter obiger Ueberschrist einen Artikel,

len: ?Meinen kürzlichenmchrinonatlichen
Aufenthalt in den Neu England Staaten
habe ich dazu benutzt, in öffentlichen und
Privatbibliotheken alle Berichte zu studi-

die Wahrheil sagen wollten, sprechen von
Seeschlangen, die 1753, 1778, 1780, im
Juli 1802, 1808,18I7.iniAugust 1818,

Wahrhaftigkeit, Berichterstatter

und Chatten hierbei Gele-

Marinc-Beamtcr, ein ähnliches Thier in

fähr >lOO »)ards von der Küste entfernt
sah kurz darauf die Lawrence-

in

J<^

ist mehrfach davon die Rede, daß See
schlangen in der Gesellschaft von Walfi-
schen gesehen wurden und dies bestätigt
meine Folgerungen. Obwohl ich nicht

daß eS jemals gelingen wird, in

eS doch sür ganz unstatthaft? die aller
> dings fälschlich als Seeschlangen bezeich-

neten Geschöpf« in das Gebiet der

scn."

Der »schwarz« Erdtheil'.

S^mmng

Äiarokko beabsichtigen, ?ich unter franzö-
sische Oberhoheit zu stellen und Brilan-
nia, der Meere, hat bi-

schen Ocean nach dem Mittelmeere füh-
renden Eingang und ist aus diesemGrunde für die Gebieterin Indiens von
derselben Bedeutung wie die Controle
über den Suezkanal. In noch höherem

London, Frank-

sachte in Teras, be-

Viele spanisch sprechende
Einwohner von New Mexico und Ari-
zona rüsten sich zur Auswanderung nach
Mexico. Die dortige Regierung hat
eine große Landslrecke in der Provinz
Chihuahua unentgeltlichen Berthei

In den Ver. Staaten ist laut
des letzten Census die Zahl der Baum-
wollspinnereien von 801 »im Jahre I8.'!I
auf 75» im Jahre 1880 gesunken, die
Zahl der Spindeln von 10 aus 208 Mil-
lionen angewachsen. Das ist einer der
unumstößlichen Beweise sür die Coneen-

Geschäfts in den Händen we-

Allein im Thale deS loa -

qin sind jetzt nahezu 250,000 Acker Lan-

au^

der Walker-Straße in

gestreifte für Bankiers und
Makler öffentlich feilbietet. Nicht unm-

Di« neueste Narrheit der
?Tudeü" New Alork ist, daß

Zetteln sind aus denen steht:

stück I. l." Für besonders

Australien hergestellt wird, kostet dort

lagen in korbähnlichen Geflechten befe-
stigt werden. Auf diese Weise vor den
Vögeln

trocknet
der

Fort war abgelehnt worden.
Der Dave» porter ?Demokrat"

schläft Vörden Prohibitionsstaat lowa

2000 bis Gerste
große Schnapssabrik der Temperenznuicker
su DeS Moines verkaust habe und daß
in Zukunft der große DeS Moiiicsiier
Schnapskessel alle Gerste, wenn zu billi-

Gattin Ende voriger Woche

zeit. Das greise Jubelpaar 'ver-
mählte sicb am I!>. Mai 1821 und lebte l
bis zum Jahre 1840 in Deutschland. In >

! nach New Wiiidmül-

Eine junge Dame, die in
College Point, L. 1., in einem Haus«wohnt, das den Nachbarhäusern gleicht
wie ein Ei dem andern, ging neulich in
der Dunkelheit fehl. Sie gerieth in
eines der Nachbarhäuser, betrat ein Zim-
mer, das sie sür das ihrige hielt, entklei-
dete sich rasch und legte sich in'S Bett, in
welchem unglücklicherweise schon Jemand
von des Tages Müh' und Sorge aus-
ruhte. Der Mann schrie in seiner Angst:

~F«>er!"b die Hausbewohner
den Nachbarn bekannt war, «ntferntc sich,
ohne in daS'nicht völlig zu unterdrückende
Gelächter der letzteren einstimmen zukön-
nen. Wäre das Versehen einem Herr»passirt, so würde man ihm nachsagen, er
habe ei» Räuschlein gehabt. DaS ist bei
einer Dame nicht denkbar, aber ?leuch-

Mehr als 6000 Neugierige
wohnten dieser Tage in Albany, N. A.,
dem Begräbnisse der Frau Christopher
Schreiver und ihrer fünf von ihr ermor-
deten Kinder bei. Die Mutter und die
älteste Tochtrr ruhten in einem, die drei

hatte der Vater auf dem
unglücklich- Frau hatte das Bankbuch

Gatten nicht verloren, eS an

erster Ehe und beide halten das Andenken
der sonst braven, durch Eitelkeit zu Fehl-
tritten veranlaßten und in Geistesver-

AusCuba wird jetzt neben
kein Verkaufe der Insel an Onkel Sam

S «0,0I>0,«Ml geschätzt, also der

Woche Uebungen, zwei Mal Cricket und
ein Mal lch bin in der drit^

trauliches Heim gründen könne, und

gl^
deS Jndia-

der ChoetawS, welche
nische (.englische) Alphabet benutzen. Ein
Chickasaw ist zur Z«it mit der Ueber-

der ChoetawS beschäftigt; Ueber-
fetzung deS Alten Testaments bis zun,
zweiten derKönige ist bereits vor-

als die der Rolhhäute. Bekanntlich wa-
ren Cherokees, ChoetawS, CreekS, Chicka-
sawS und Seminolen Sklavenhalter.»m Jahre IBKN schloß die Bundesregie-
rung ,mt denselben Verträge ab, durch
der farbigen sicherg«st«llt wurd«n.
letzteren haben jetzt bei allen Abstimmun-
gen, welche die Angelegenheiten der Na-
tion betreffen, die Mehrheit und die Jn-
Bundeshauptstadt gesandt, um dahin zuwirken, daß ihnen gestattet wird, die
Farbigen in der Weise zu entschädigen
und außerhalb ihres Gebietes anzusiedeln,
wie die« in dem Vertrage von 18<»i vor-
gesehen war, inzwischen haben aber die
Farbigen ChickasawS Recht«

General Babcoik, der dieser
Tage an der Küste von Florida ertrank'
wurde in Vermont geboren und trat nachAbsolvirung der Kadettenschule zu West
Point I8«!l als Lieutenant in das Inge-
nieur-Corps ein. Während des Bürger-
krieges sungirte er als Hülss-Jngenieur
bei den Verschanzungs - Arbeiten vor
Washington und wurde hieraus Adju-
tant des General Banks im ShenandoahValley. Im November 1861 wurde er als

erster Lieutenant der Potomae - Armee
zugetheilt und nahm in dieser Stellung
an der Belagerung von ?>orkton Theil.
Wegen seiner hierbei bewiesenen Ta-
pferkeit wurde er im Mai 18« 2
zum Titular - Capitän ernannt. Am I.
Juni 18«i.I wurde er zum Capitän des In-
genieur Corps befördert und im Novem-
ber 18«!!! für seine bei der Belagerung
von Knvrville, Tenn., bewiesene Bravour
zum Titular-Major ernannt. Nach sei-
ner Theilnahme an der Schlacht in der

Oberst-Lieutenant und im Jahre l8«iS
zum Oberst besördert. In 18«i«i fungirte
er in der Charge eines Titular-Bri-
gade-Generals als Adjutant des Höchst-
kommandirenden. Im Jahr« >875

!
stand vtrsetzt, im Februar I8«K prozes- t
sirt, jedoch freigesprochen. s

Deutsche Local -Rachrichten.

Berlin: Gestorben: KreiSgerichtSdi-
rektor a. D. Otlow. ?Das 50jährige Ju-
biläum feierten: der Obermeister der

und Balletmeister J.^
der bedeutendsten Tenor« Deutschlands,
der alte Wachtel, der Kölner Götze und

Siefert in

den Blitz : daS Gehöft von in

ln Königsberg herrscht die Diphthe-

?Die Elbinger Pferdebahn bleibt bis

gens I.V),0l>0

Grundstücken^

Der Maurerstrike in Breslau ist be-

-30,000 M. zur Ausstellung von Normal-

vom Blitz Mühlenbauer E. Kaschick aus
Tschepplan, Soldat Rothe in Lüben,
Frau Schreck in Aushalt bei Neusalz.

der Schlacht bei Jena französischer Ge-

ber Insel lB3l in der poliii-

I <l4^Jahren^e Heftiges^Äe-

Ivurden 3 schwer verletzt. ?

dein

beschäftigten Arbeiter
Heinrich Niehoff und Einbrodt aus Wer-
nigerode. verschüttet.?Die günstige Lay«

furt wurde der Postassistent Max.Kra- '

rauf sich der 21jährige Junge^erschoß.
In Aurich hat sich der 81 jährige GutS-

L>. Peters

Weftphal. In der Galalinesabrik zuVolkmarshaujen verunglückte der Werk-
, ineifter Twele und starb.?Zu Osnabrück

haben 130Maurergesellen die Arbeit ein-
gestellt. In der Hätje'schen Mühle in

' a. d. Ahler hat der Blitz einge-

! sten Männer des Greises
l gegen den Mißbrauch geistiger Getränke

- gegründet, nicht nur gegen die

- neuesten Zählung hat die Stadt Dort-
. Mund jetzt 73,955 Einwohner. Schlos-

> sermeister Themas Kreuz von Siegbiittc

> Im Bottenbroich starb kürzlich im Al-

' beträft in Bonn zur Zeit 1217. F.
t lenz wieder gewählt worden.-Gegen die
> Elberfeld?! Dynamiter soll die Anklage

auf^H^Hverrath ? Aus

s ?eute. Professor Böhm in Ä!ar-

Die Zahl der vom Staate unterhalte-
Voigllande beträgt 2!» mit IS«Z Schü-

l 32,510 A!. Die Gesammlsparanlagen

18,»28 M. Die Jahresberichte der

Hrn. Schmidt aus Bielefeld um 108,000

Albert Röckl. In Mistclgau bei Bah- I
reuth Psarrer Bonitsch. ?Wegen Gottes-

die Pocken. Das landwirthschasUiche u
Hauptfest des Cannstalter Volksfestes ist cl

Student Emil Hartmann von Freuden- n
thal zu 2 Monaten Hast verurtheilt.? m
Den Wildschütz Honold von Nattheim te

Turner Na-

ruhe da« dritte Landeskirchen Gesangfest
stall. Es haben sich '.'l Vereine mitB6l
Mitwirkendm angemeldet ?Hopsenstan-

u»d beschenkte die Srliginaiin - La-
denburg'sche Stiftung mit >8,00(1
Mark. Bankdirektor August Kaiser
in Pforzheim schenkte mehreren woblthä-
tigen Anstalten 16,340 Ni.?In Plank-
stadt ist die Wittwe Peter

Die ehemalige Wirthschaft ?Zur sr^>-
Otto Detlenmaier gewählt.?Die Ent-
hüllung der Fürstin Eugciiie-Dcnkinals
ist auf den l. September festgesetzt.

D?e Mariannenthaler Glashütte >»

Blieskastel feierte ihr 100jähriges Jubi

läum.^?-

föntichkeit.

Malkerzen Helle an dem Kopfende der

trage von" je 3!>50 M. Der Kosmos-
dampfer der ZLestküftc

Bern ist zum Fcstorl sür dai eidgenös-
sische Schützensest >BB5 bestimmt. Die

Arohe^ Spritfabrik in Ang^ein^^ura)
und Tuchhändlers I. A. Leiter peinli-
ches Aufsehen. Die Passiva sind 3>X),-

Fr. Das Kantonsgericht in St.

fchung und Unterschlagung zu I
- Das Wohnhaus Rickenhos

angewndet und eingeäschert worden.
ZnWiiqnau beiLlten branntenBHäusernieder, wob«, 2 Personen in den Flam-men umkamen. Gütersibaffncr Süt-
lerlin in Luino (Tessin) entleibte sich.


